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Klick über die Grenze

italienische Gebirgskaserne, nur wenige Meter von der Schweizergrenze
entfernt. • Im Hintergrund die italienischen Alpen, um welche im Welt-
kriege heftige Kämpfe stattgefunden haben. Auf dem Bild unten links
ist der Grenzpfahl ersichtlich, der die Grenze zwischen Italien und
der Schweiz markiert. In der Mitte der Kaserne der riesige Holzschup-
pen. Die Italiener, die hier Dienst tun, stammen alle aus Süditalien
und frieren schnell. Phot. Gallmann

Blick über die Grenze. Schweiz. Grenzpolizist am Grenzpfahl. Die Ber-
ge im Hintergrund gehören zu den italien. Alpen. Sie enthalten Fe-
stungsbauten des soeben fertig erstellten italien. „Alpenwalles", der sich
über 1500 km von der Côte d'Azur bis zum adriatischen Meer er-
streckt. Phot. Gallmann

»I»«i ili« «

Italieniscbe Lîebirgslcaserno, nu? wenige Meter von der LcbweÖergrenre
entkernt. ' Iin Hintergrund die italieniseben ^Ipen, urn welclie iin >Velt-
ieriegs bcktige Kârnpke stattgefunden linken, eVuk dem Bild unten linlcs
ist <ler (Zren^pfsbl ersicbtlick, <ler <iie Lrenze rwiscken Italien und
der Lekweir markiert. In <ler Mitte der Unsern« <ler riesige Uàsckup-
pen. Die Italiener, die liier Dienst tun, stammen alle aus Lüditslisn
untl frieren selinell. ?bot. (Zallmaon

Llià über die (iren^e. Lebweir. Lrenrpolirist am Lrenspfabl. Die Lei
ge iin Hintergrund geboren au den italien. ^.Ipen. Lie entkaltà ?e-
stungsbauten des soeben fertig erstellten italien. „^Ilpenwalles", der sieb
über i zoo Icin von der Löte d'^Tur bis ^uin adriatiscben Meer er-
streckt. ?bot. Lallmann
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